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Sitzungsdatum: Mittwoch, 30.09.2020 

Beginn: 14:15 Uhr 

Ende 16:45 Uhr 

Ort: Sitzungssaal des Landratsamtes Garmisch-Partenkirchen 

 

 

ANWESENHEITSLISTE 

Landrat 

Anton Speer   bis 15.50 Uhr 

Ausschussmitglieder 

Hans Baur    
Rolf Beuting    
Christl Freier    
Andreas Grasegger    
Peter Imminger    
Elisabeth Koch    
Dr. Michael Rapp    
Christian Scheuerer    
Thomas Schwarzenberger    
David Schwinghammer    
Dr. Stephan Thiel   bis 16.45 Uhr 

1. Stellvertretung 

Enrico Corongiu   bis 15.30 Uhr 

Schriftführerin 

Mitarbeiterin  

Verwaltung 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  
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Weitere Anwesende 
 
Kreisgeschäftsführer, vom Caritas-Zentrum Garmisch-Partenkirchen 
Mitarbeiterin vom Caritas-Zentrum Garmisch-Partenkirchen 
Mitarbeiter vom Garmisch-Partenkirchner Tagblatt 
 
 
 
 

Abwesende und entschuldigte Personen: 

Ausschussmitglieder 

Martin Wohlketzetter    
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TAGESORDNUNG 
 
 
 
Öffentliche Sitzung 
 
 
 
1.   Bekanntgaben   

 
   

 1.1   Planabweichung Einrichtung Testzentrum des Landratsamtes  
am Olympia-Eissport-Zentrum in Garmisch-Partenkirchen 

5/003/2020 
Kenntnisnahme 

   

 1.2   Sachstand Corona  
   

 2.   Abschluss einer Kooperationsvereinbarung zwischen dem Land-
kreis Garmisch-Partenkirchen und dem Caritas-Zentrum 
Garmisch-Partenkirchen zur einheitlichen Aufgabenwahr-
nehmung der Schuldner- u. Insolvenzberatung für den Landkreis 
Garmisch-Partenkirchen 

2/002/2020 
Entscheidung 

   

 3.   Ausbau des Glasfasernetzes im Landkreis Garmisch-
Partenkirchen 
- Vergabeermächtigung - 

42/011/2020 
Entscheidung 

   

 4.   Investitionsübersicht Baumaßnahmen des Landkreises bis 2025 42/013/2020 
Kenntnisnahme 

   

 5.   Anträge der ÖDP-Fraktion vom 28.07.2020 und der CSU-Fraktion 
vom 20.08.2020 auf Einrichtung eines Mobilitätsmanagements 
- Kreistagsvorlage - 

42/014/2020 
Vorberatung 

   

 6.   Sonstiges  
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Landrat Anton Speer begrüßt die Anwesenden. Er stellt fest, dass die Einladung form- und 
fristgerecht ergangen ist und eröffnet um 14:15 Uhr die öffentliche Sitzung des 
Kreisausschusses. Der Kreisausschuss ist gemäß Art. 41 LKrO i. V. m. § 21 der Geschäfts-
ordnung des Kreistags (GeschO KT) beschlussfähig. 
 
Zur Tagesordnung liegen keine Änderungen vor. 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
 

TOP  1 Bekanntgaben 

 

TOP  1.1 Planabweichung Einrichtung Testzentrum des Landratsamtes am 
Olympia-Eissport-Zentrum in Garmisch-Partenkirchen 

5/003/2020 
 
Mit IMS vom 19. August 2020 wurden die Landkreise in Bayern aufgefordert „Bayerische 
Testzentren“ für die Untersuchung auf SARS-CoV-2 einzurichten. Die Testzentren sind bis 
zum Ende der Sommerferien, bis zum 1. September 2020 einzurichten. Das Testzentrum ist 
zumindest bis 31. Dezember 2020 zu betreiben. Die Kostenübernahme durch den Freistaat 
Bayern wurde bis 31. Dezember 2020 zugesichert. Das Testzentrum muss in Bezug auf die 
Bevölkerung des Landkreises eine Kapazität von ca. 0,02 Promille haben (150 – bis 200 
Abstriche am Tag). 
 
Da die Angelegenheit jedoch keinen Aufschub bis zur nächsten Sitzung des Kreisaus-
schusses duldete, hat der Landrat daher eine dringliche Anordnung in Form einer Planab-
weichung von Haushaltsstelle 0.5010.6589.19 in Höhe von EUR 220.000 erteilt. Diese wird 
hiermit gemäß Art. 34 Abs. 3 Satz 2 der Landkreisordnung dem zuständigen Gremium (KAS) 
bekannt gegeben. 
 
Zur Kenntnis genommen 
 
 
 

TOP  1 Bekanntgaben 

 

TOP  1.2 Sachstand Corona 

 
 
Der Vorsitzende unterrichtet die Mitglieder über die aktuellen Zahlen vom Mittwoch, den 
30.09.2020: 
 
Neuinfektionen 0 
Positiv-Getestete 30 
Im Krankenhaus 2 
Genesene 443 
Registrierte Fälle 493  
 
12,4 
7-Tage-Inzidenz* 
 
Keine Neuinfektionen meldet das Gesundheitsamt bis Dienstagnachmittag. Dennoch haben 
sich Veränderungen ergeben. Denn am späten Montagabend kamen noch zwei weitere 
Infizierte hinzu, die noch der Montagsbilanz zugeschrieben werden müssen. Betroffen sind 
zwei Männer: ein 47-jähriger aus Seehausen sowie ein 68-jähriger aus Garmisch-
Partenkirchen.  
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Die Zahl der derzeit Infizierten steigt damit wieder auf 30 an. Ebenso klettert die Inzidenz ein 
wenig nach oben, da die insgesamt vier Fälle von Montag hinzukommen.  
 
7-Tage-Inzidenz: Der Wert entspricht der Anzahl der für die letzten sieben Tage neu 
gemeldeten Fälle pro 100 000 Einwohner 
 
Zur Kenntnis genommen 
 
 
 
 

TOP  2 Abschluss einer Kooperationsvereinbarung zwischen dem Landkreis 
Garmisch-Partenkirchen und dem Caritas-Zentrum Garmisch-
Partenkirchen zur einheitlichen Aufgabenwahrnehmung der Schuldner- u. 
Insolvenzberatung für den Landkreis Garmisch-Partenkirchen 

2/002/2020 
 

Beschluss: 
 
Dem Abschluss der vorliegenden Kooperationsvereinbarung zwischen dem Landkreis 

Garmisch-Partenkirchen und dem Caritasverband der Erzdiözese München und Freising e.V. 

als Träger der Beratungsstelle für die Schuldner- u. Insolvenzberatung wird zugestimmt. 

 
Abstimmungsergebnis: 
 

Anwesend:  13 

Für 
den Beschluss 

13 

Gegen 0 

 
 
 
Protokollnotiz: 
Kreisrätin und Bürgermeisterin Koch bittet um Übermittlung detaillierter Zahlen der 
Schuldner- und Insolvenzberatung an die Mitglieder des Kreisausschusses und an die 
Fraktionsvorsitzenden. Darin sollen Angaben zu den Anteilen z. B. nach Geschlechtern, 
Altersgruppen, Ausländeranteil, Nord-Süd-Gefälle und Insolvenzen aufgeführt werden. 
Ebenso sollte auch ein landkreisübergreifender Überblick dargestellt werden. 
 
Kreisrat und Bürgermeister Beuting bittet die Frage eines Vergabeverfahrens durch die Ver-
waltung prüfen zu lassen. 
 
 



Öffentliche Sitzung des Kreisausschusses vom 30.09.2020  Seite 6 von 11 

 
 

TOP  3 Ausbau des Glasfasernetzes im Landkreis Garmisch-Partenkirchen 
- Vergabeermächtigung - 

42/011/2020 
 

Beschluss: 
 
Dem Ausbau des Glasfasernetzes im Rahmen der vorgestellten Einzelprojekte durch den 
Landkreis Garmisch-Partenkirchen wird zugestimmt. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, Planungs- und Bauleistungen zu vergeben und die 
Förderung zu beantragen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Anwesend:  13 

Für 
den Beschluss 

13 

Gegen 0 

 
 
 
 

TOP  4 Investitionsübersicht Baumaßnahmen des Landkreises bis 2025 

42/013/2020 
 
Aus der Mitte des Kreistags kam in einer der letzten Sitzungen die Anregung, eine 
Investitionsübersicht über die anstehenden Bau- und Sanierungsmaßnahmen der kreis-
eigenen Liegenschaften zu erstellen. Hintergrund sind vor allem die erheblichen 
Investitionen, die für die Schulen notwendig sind. Der Landkreis Garmisch-Partenkirchen hat 
in den letzten Jahren erhebliche Summen in die Schulen investiert.  
 
Im Hinblick auf die Haushaltssituation der nächsten Jahre und die Ungewissheit durch die 
Corona-Pandemie stellt der Kreisbaumeister die anstehenden Maßnahmen kurz vor. 
 
Der Landkreis Garmisch-Partenkirchen besitzt insgesamt 15 Liegenschaften. Darunter fallen 
Liegenschaften aus dem eigenen Wirkungskreis für die Kommunalverwaltung wie die 
Gebäude an der Olympiastraße und das Veterinäramt. Der Landkreis ist auch Sachaufwand-
sträger für die Schulen, das heißt verantwortlich für Gebäude, Einrichtung und Ausstattung. 
Dies betrifft die weiterführenden Schulen wie Realschulen, Gymnasien und die berufs-
bildenden Schulen wie Berufsschule, Instrumentenbauschule, Schule für Holzbildhauer in 
Oberammergau oder auch die Förderschule in Farchant für die Erwachsenenbildung wie die 
Volkshochschule.  
 
Die Gebäude kommen aus ganz unterschiedlichen Bauzeiten, sind unterschiedlich groß, 
haben je nach Baualter und zwischenzeitlich bereits erfolgter Instandhaltungsmaßnahmen 
unterschiedliche Anforderungen an Eingriffe in die Bausubstanz.  
 
Die nachfolgende Auflistung in chronologischer Reihgenfolge soll einen ungefähren Über-
blick über die notwendigen Maßnahmen geben, die in den nächsten 5 Jahren im Ver-
mögenshaushalt wirksam werden.  
 
1. Realschule im Blauen Land 3. BA (Container) 
 
Die Maßnahme wird heuer noch abgeschlossen, im nächsten Jahr fällt die Restabwicklung 
von Schlussrechnungen an. 
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2. Landratsamt Olympiastraße 
 
Die Tiefgarage wurde im März dieses Jahres freigegeben. Das denkmalgeschützte Gebäude 
A soll im Herbst bezogen werden. Die Freianlagen sollen was den baulichen Teil betrifft noch 
heuer abgeschlossen werden, die Bepflanzung wird im Frühjahr 2021 ergänzt. Insofern sind 
im nächsten Jahr die Bauarbeiten auf dem Gelände Olympiastraße abgeschlossen.  
 
3. Berufsschule Garmisch-Partenkirchen 
 
Bei der Berufsschule sind die Fassadenarbeiten und der Innenausbau in vollem Gang. Die 
Baumaßnahme soll 2021 abgeschlossen werden, für 2022 und Folgejahr ist die Restab-
wicklung von Abrechnungen zu erwarten. 
 
4. Zugspitz-Realschule 
 
Die Planungen für die Zugspitz-Realschule werden intensiv weiter betrieben. Derzeit wird 
entsprechen der Beschlussfassung des Kreistags das Vergabeverfahren überprüft. Geplant 
ist nach wie vor, 2021 mit den Baumaßnahmen zu beginnen. Die Maßnahme wird bis 2023 
laufen, in den Folgejahren erfolgt die Endabrechnung. Während der Bauzeit ist eine Aus-
lagerung in Container erforderlich.  
 
5. Veterinäramt 
 
Vor knapp zwei Jahren wurde die Sanierung des Veterinäramtes beschlossen. Zwischen-
zeitlich wurde das Gebäude unter Denkmalschutz gestellt, so dass die Planungen über-
arbeitet werden mussten. Die Planungen werden derzeit wieder aufgenommen, im Winter 
soll mit den ersten Rückbaumaßnahmen begonnen werden und im nächsten Jahr die 
Sanierung durchgeführt und 2022 abgeschlossen sein.  
Die Maßnahme wird in einer der nächsten Sitzungen detailliert vorgestellt. 
 
6. Gesundheitsamt 
 
Im Jahr 2018 hat der Landkreis das Gebäude in sein Eigentum übernommen. Das Gebäude 
ist in einem sehr schlechten baulichen Zustand und muss auch funktionell für die 
gestiegenen Anforderungen des Gesundheitsamtes angepasst werden. Daher erscheint ein 
Abbruch und Neubau des Gesundheitsamtes am selben Standort wahrscheinlich. Eine Vor-
planung soll bis 2021 erfolgen, die Baumaßnahme ist für 2023 bis 2024 angedacht. 
 
7. Werdenfels-Gymnasium 
 
Das Werdenfels-Gymnasium besteht aus zwei Bauteilen, einem denkmalgeschützten 
Bereich an der Wettersteinstraße und einem Fachklassentrakt am Mühlbach. Die Schule 
wird durch einzelne kleinere Maßnahmen im laufenden Bauunterhalt instandgehalten. Der 
denkmalgeschützte Bereich weist weniger bauliche Mängel als vielmehr technische Mängel 
durch veralteten Brandschutz auf. Dagegen sind die Fachklassenräume in den nächsten 
Jahren sanierungsbedürftig.  
Die erforderlichen Baumaßnahmen sind noch nicht in Planung, eine Durchführung wird ab 
2024 möglich sein.  
 
8. Martinswinkelstraße 11a 
 
Im Gebäude Martinswinkelstraße 11a ist derzeit das Sachgebiet 33 (Kommunalaufsicht) 
untergebracht. Das Sachgebiet soll nach Bezug des Gebäudes A an der Olympiastraße 
untergebracht werden, so dass das Gebäude für andere Nutzungen zur Verfügung steht. 
Das Gebäude ist in einem schlechten baulichen Zustand, soll jedoch im Besitz des Land-
kreises bleiben. Langfristig ist eine Erneuerung notwendig, die ab dem Jahr 2024 möglich ist.  
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9. laufende Maßnahmen (Bauunterhalt) 
 
Alle übrigen Maßnahmen, wie z.B. derzeit laufende Instandhaltungsmaßnahmen zur 
Dachsanierung der Christophorus-Schule in Farchant, Sanierung des Blechdachs im Staffel-
see-Gymnasium in Murnau oder Baumaßnahmen in der Schnitzschule Oberammergau oder 
Volkshochschule Garmisch-Partenkirchen werden über Bauunterhaltsmaßnahmen im Ver-
waltungshaushalt finanziert und fallen nicht in den Vermögenshaushalt. 
 
Ausblick auf die Finanzierung der oben genannten Investitionen 
 
Für die Planung der zukünftigen Jahre hat die Finanzverwaltung zusammen mit der Bauver-
waltung und weiterer Dienststellen den Bedarf des Vermögenshaushaltes bis 2024 in groben 
Zügen ermittelt. 
 

Bedarf des Vermögenshaushaltes  
(OHNE Tilgungsleistungen und ohne Zuführung): 
 

2020 2021 2022 2023 2024 

16.225.800 € 12.143.100 € 10.898.100 € 7.413.200 € 928.200 € 

 
Hinzu kommen die Tilgungsleistungen entsprechend den derzeitigen Tilgungsplänen ergänzt 
um Tilgungsleistungen für ggf. notwendige Kreditaufnahmen.  
 
Diese liegen derzeit bei rd. 1,4 Mio. Euro jährlich und erhöhen sich, wenn Kredite aufge-
nommen werden müssen. Bei einem Absinken der Zuführung in den Vermögenshaushalt auf 
das rechtliche Minimum könnten sich diese bis 2024 auf rd. 3 Mio. Euro jährlich erhöhen.  
 
 
Dazu hinzuzurechnen ist noch der Tilgungszuschuss an das Klinikum mit derzeit 1,5 Mio. 
Euro. pro Jahr. 
 
Ferner besteht in den Jahren 2022 bis 2024 durch das Auslaufen der Zinsbindung alter 
Kreditverträge mit teils Zinsätzen von über 2 Prozent, die Möglichkeit diese umzuschulden. 
In 2022 müssen hier 0,81 Mio. Euro, in 2023 4,6 Mio. und in 2024 4,1 Mio. Euro umge-
schuldet werden.  
 
Die aktuelle Lage am Finanzmarkt ist für den Landkreis derzeit sehr günstig. Die üblichen 
Kreditzinsen für Kredite liegen derzeit zwischen 0,1 und 0,6 Prozent (je nach Laufzeit). Hinzu 
kommen weitere Vergünstigungen im Bereich der Tilgung. Hier sei beispielsweise der 
Energiekredit Kommunal Bayern der BayernLaBo genannt. Diese gewährt derzeit, je nach 
Energieeffizienzklasse der damit verbundenen Bauinvestition, bis zu 17,5 % Tilgungszu-
schuss auf den Kreditbetrag.  
 
Die Finanzverwaltung erwartet derzeit keinen spürbaren Anstieg der Kreditkonditionen. 
Angesichts der derzeitigen Lage innerhalb des Euroraums und in Anbetracht der wirt-
schaftlichen Folgen durch die Corona-Krise ist ein spürbares Anheben des Leitzinses wenig 
wahrscheinlich. Gleichzeitig ist jedoch auch ein noch stärkerer Negativzins unwahrscheinlich, 
da damit der Finanzmarkt zu sehr unter Druck geraten könnte. Die Kreisfinanzverwaltung 
rechnet daher derzeit mit einer im Wesentlichen stagnierenden Lage am Zinsmarkt.  
 
Aus den oben genannten Gründen plant die Kreisfinanzverwaltung daher die Kosten für die 
Zugspitz-Realschule im größtmöglichen Umfang über den Kreditmarkt zu finanzieren.  
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Die obigen Ausführungen sind als Momentaufnahme zu betrachten. Aus der gegenwärtigen 
Sicht ist eine Finanzierung der Maßnahmen an der Zugspitz-Realschule jedoch haushalts-
rechtlich gut darstellbar. Dies bedingt jedoch auch, dass weitere zusätzliche größere Maß-
nahmen (möglicherweise im Hinblick auf das Werdenfels- oder Staffelsee-Gymnasium) 
erstmals nicht begonnen werden.  
 
Zur Kenntnis genommen 
 
 
 
Kreisrat und Bürgermeister Corongiu verlässt die Sitzung. 
Der Vorsitzende, Herr Landrat Speer, verlässt aus Termingründen die Sitzung und übergibt 
den Vorsitz seinem gewählten Stellvertreter Herrn Dr. Rapp. 
 
 
 
 

TOP  5 Anträge der ÖDP-Fraktion vom 28.07.2020 und der CSU-Fraktion vom 
20.08.2020 auf Einrichtung eines Mobilitätsmanagements 
- Kreistagsvorlage - 

42/014/2020 
 
Per Mail sind am 21.09.2020 noch ein Antrag der SPD sowie am 25.09. und 29.09.2020 zwei 
Anträge von Bündnis 90/Die Grünen zur selben Thematik eingegangen. Zunächst wird über 
den Antrag der SPD-Fraktion abgestimmt: 
 
 

1. Antrag der SPD-Fraktion vom 21.09.2020: 
 
 
Beschluss: 
 
Zur Erreichung der Klimaschutzziele (siehe Beschlüsse des Kreistags vom 28.03.2007 und 
vom 29.07.2010) soll eine professionelle Begleitung eingerichtet werden.  
Eine professionelle Begleitung soll alle Bereiche des Klimaschutzes, einschließlich der 
Mobilität, gleichermaßen umfassen.  
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Anwesend:  11 

Für 
den Beschluss 

0 

Gegen 11 

 
 
Somit abgelehnt. 
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Daraufhin wird mit Einverständnis der Mitglieder zusammengefasst über die weiteren 
Anträge abgestimmt. 
 
2. Anträge der Fraktionen ÖDP 28.07.2020, CSU 20.08.2020, Bündnis 90/Die Grünen 

25.09. u. 29.09.2020: 
 
Beschluss: 
 
Die Landkreisverwaltung wird beauftragt, ab 01.01.2021 ein unbefristetes Mobilitäts-
management in Vollzeit (derzeit 39 Wochenstunden) in der Landkreisverwaltung zu schaffen. 
 
Das Mobilitätsmanagement dient der Bündelung sämtlicher Mobilitätsthemen im Landkreis.  
 
Zu den Themenschwerpunkten zählen: 
 

¶ Umsetzung eines Mobilitätskonzepts mit kurzfristigen, mittelfristigen und langfristigen 

Zielsetzungen und Maßnahmen für den Landkreis 

¶ Prozessbegleitende Fortschreibung des Mobilitätskonzeptes in enger Abstimmung mit 

den Landkreiskommunen  

¶ Förderung nachhaltiger Mobilität in der Landkreisverwaltung 

¶ Vernetzung der relevanten Mobilitätsakteure 

¶ Schaffung eines Fahrgastbeirats (je ein/e Vertreter/-in aus jeder Kommune) 

¶ Bündelung und Beratung für kurzfristige, mittelfristige und langfristige kommunale 

Mobilitätsthemen  

 

Die Landkreisverwaltung soll die strukturellen Voraussetzungen in der Organisation der Ver-
waltung schaffen um eine enge Verzahnung aller Mobilitätsthemen auf Verwaltungsebene zu 
gewährleisten. 
Eine regelmäßige Unterrichtung der Kreisgremien hat zu erfolgen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Anwesend:  11 

Für 
den Beschluss 

11 

Gegen 0 

 
 
 
 

TOP  6 Sonstiges 

 
 
Herr stellvertretender Landrat Dr. Rapp berichtet von Problemen mit der neu eingeführten 
Gelben Tonne. Bei sehr vielen der Tonnen schließt der Deckel nicht richtig. Außerdem seien 
die Tonnenkapazitäten bei vielen nicht ausreichend. Er bittet daher die Verwaltung darum, 
mit der Firma in Kontakt zu treten und entsprechend nachzubessern.  
 
 
Kreisrat Dr. Thiel verlässt die Sitzung.  
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Herr Dr. Michael Rapp bedankt sich bei den Anwesenden und beendet die öffentliche 
Sitzung um 16:45 Uhr.  
 
Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. 
 
 
Garmisch-Partenkirchen, 07.10.2020 
 
 
 
 
Für die Tagesordnungspunkte 1 bis 4 der öffentlichen Sitzung:  
 
 
 
 
 

Anton Speer    Mitarbeiterin 
Landrat    Schriftführer/in 

 
 
 
Für den Tagesordnungspunkt 5 der öffentlichen Sitzung:  
 
 
 
 
 

Dr. Michael Rapp    Mitarbeiterin 
Stellvertreter des Landrats    Schriftführer/in 

 


